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Nürnberg, 3. März 2006

Hannover Messe


Halle 9, Stand A72

Antriebsfamilie Sinamics mit Netzrückspeisung
Mit Smart Infeed und Active Infeed zeigt Siemens Automation and Drives (A&D) auf der diesjährigen Hannover Messe zwei Rückspeisekonzepte für die Antriebsfamilie Sinamics. Der Strom aus dem generatorischen Betrieb von Antrieben wird in das Stromnetz zurückgespeist. Je nach den Anforderungen einer Applikation und ihrer Umgebung ist Smart Infeed als Standardlösung oder Active Infeed für besonders hohe Anlagenverfügbarkeit und Netzqualität geeignet. Für Applikationen, die keine Netzrückspeisung erfordern, bietet Siemens mit der Variante Basic Infeed eine kostengünstige Lösung. Damit steht dem Anwender mit Sinamics eine Antriebsfamilie mit drei Einspeisevarianten zur Verfügung.
Förderbänder, Aufzüge, Papiermaschinen oder die Stahlproduktion stellen sowohl motorische als auch generatorische Anforderungen an die Antriebe. Die Bremsenergie kann entweder über Widerstände thermisch umgewandelt oder über rückspeisefähige Geräte in das Netz zurückgespeist werden. Rückspeisung spart neben den Kosten für zusätzliche Kühlung oder Wärmeabfuhr auch Kosten im Energieverbrauch. 
Die Antriebsfamilie Sinamics von Siemens A&D verfügt über zwei Varianten der Rückspeisung. Die Standardlösung ist Sinamics mit Smart Infeed. Ungeregelte Ein-/Rück-speiseeinheiten in IGBT-Technik speisen hier die Bremsenergie zurück ins Netz. Die passenden Geräte sind Sinamics S120 Smart Line Modules. Durch den Einsatz der IGBT-Technik sind die neuen SINAMICS S120 Smart Line Modules bei Netzeinbrüchen deutlich robuster als herkömmliche Rückspeiseeinrichtungen mit Thyristortechnik. 

Liegt das Augenmerk neben der Rückspeisefähigkeit zusätzlich auf dem Ausregeln von Netzeinbrüchen für die Antriebe oder sind die Anforderungen an die Qualität des rückgespeisten Stroms besonders hoch, stehen Umrichter mit Active Infeed-Technologie zur Verfügung. Geregelte Ein-/Rückspeiseeinheiten in IGBT-Technik versorgen die angeschlossenen Antriebe mit einer konstanten Spannung. Eine schnelle Vektorregelung sorgt für einen sinusförmigen Netzstrom und der integrierte Clean-Power-Filter eliminiert die niederfrequenten Netzrückwirkungen nahezu vollständig. 
Damit werden nicht nur die strengen Auflagen vieler Energieversorgungsunternehmen erfüllt. Es entfallen auch die durch Oberschwingungsströme bedingten Verluste in der Niederspannungsverteilung, im Netztrafo und in der Netzzuleitung. Eine optimierte Ausfallsicherheit bringt die konstant geregelte Zwischenkreisspannung, die den Motor von der Netzspannung entkoppelt. Damit ist das Antriebssystem unempfindlich gegenüber Netzspannungsschwankungen und kurzzeitigen Netzeinbrüchen.

Der Leistungsfaktor cos φ ist bei Active Infeed frei wählbar. Bei der standardmäßigen Einstellung cos φ = 1 wird keine Blindleistung aufgenommen. Mit abweichenden Einstellungen lassen sich induktive und kapazitive Blindleistung anderer Verursacher kompensieren. Typische Einsatzgebiete für Active-Infeed-Geräte wie Sinamics S120 Active Line Modules und Sinamics S150 sind Prüfstände, Hebezeuge, Druckmaschinen, Werkzeug- und Produktionsmaschinen oder Zuckerzentrifugen.
Für Anwendungen mit ausschließlich motorischem Betrieb von Antrieben ist keine Netzrückspeisefähigkeit erforderlich. Hier sind die Platz sparenden Geräte mit Basic Infeed wie Sinamics G120, Sinamics G130, Sinamics G150 oder Sinamics S120 Basic Line Modules, die wirtschaftlichste Lösung. Damit steht dem Anwender mit Sinamics eine Antriebsfamilie mit drei Varianten der Ein- und Rückspeisung zur Verfügung.

Weitere Informationen unter: www.siemens.de/sinamics
Ein Bild ergänzt diese Presse-Information. Sie finden das Bildmotiv im Internet unter: www.siemens.com/ad-bild/1112
Den Text finden Sie im Internet unter: www.siemens.de/automation/presse

Leseranfragen bitte unter Stichwort „AD 1112“ an:
Siemens Automation and Drives, Infoservice, Postfach 23 48, D-90713 Fürth.
Fax ++49 911 978-3321 oder E-Mail: infoservice@siemens.com
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Mit Smart Infeed und Active Infeed präsentiert Siemens Automation and Drives (A&D) zwei Rückspeisekonzepte für die Antriebsfamilie Sinamics. Der Strom aus dem generatorischen Betrieb von Antrieben wird in das Stromnetz zurückgespeist. Je nach den Anforderungen einer Applikation und ihrer Umgebung ist entweder Smart Infeed als Standardlösung oder Active Infeed für besonders hohe Anlagenverfügbarkeit und Netzqualität geeignet. Die Variante Basic Infeed ist für Anlagen geeignet, die keine Rückspeisung erfordern. Damit steht dem Anwender mit Sinamics eine Antriebsfamilie mit drei Einspeisevarianten zur Verfügung.
Sie finden das Bildmotiv im Internet unter: www.siemens.com/ad-bild/1112
______________________________________________________________________

Wenn Sie einen Abzug des Bildes benötigen, rufen Sie uns bitte an.

Sie können die Presse-Informationen von Siemens A&D auch elektronisch bekommen. Bitte senden Sie uns eine E-Mail
� 	Press Presse Prensa
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